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ETF sind billig und gut – jetzt mischt auch ein Start-up mit

Für mich sind Derivate im Portefeuille 
ein wichtiges Werkzeug, um bestimmte 
Anlageideen umzusetzen. Aber wir müs-
sen als Anleger auch unsere Grenzen 
kennen – auf längere Frist fahren Inves-
toren mit passiven Instrumenten eben 
oft besser als mit aktiven Wetten. Daher 
bin ich nicht der einzige, der davon 
überzeugt ist, dass man sein Kernporte-
feuille aus börsengehandelten Fonds 
(Exchange Traded Funds, ETF) bilden 
sollte. Denn die Asset-Allokation – die 
Gewichtung von Anlageklassen – und 
nicht die Auswahl von Einzeltiteln ist im 
Regelfall der wichtigste Einflussfaktor 
für die Performance eines Portefeuilles.

Leider ist das Anlegen mit ETF ziem-
lich zeitaufwendig, will man es richtig 
machen. Zuerst muss man sich für eine 
Allokation entscheiden, diese umsetzen 
und dann möglichst regelmässig darauf 
schauen, dass das Portefeuille noch mit 
der ursprünglichen Gewichtung über-
einstimmt. Eine Vermögensverwaltung 
ist für viele kleine Kunden zu teuer, und 
die meisten Banken machen es einem 
nicht einfach, passiv zu investieren. Dort 
sind aktive Fonds wegen der Gebühren 
immer noch das erste, was einem Kun-
den angeboten wird.

Daher war ich interessiert, als ich von 
automatisierten ETF-Portfolios hörte 
(vgl. Artikel rechts). Die bietet das VZ 
Vermögenszentrum und der Start-up 
True Wealth an. Man spart sich jede 
Menge Mühe – und es könnte sogar 
günstiger sein, als das Portefeuille selbst 
im eigenen Depot umzusetzen. Mit ei-
nem Pauschalpreis sind nämlich alle 
Transaktionsgebühren abgedeckt.

Vom VZ hatte ich bereits früher ge-
hört. Aber ich werde doch sehr vorsich-
tig sein, einem Start-up Geld anzuver-

trauen. Trotzdem: Wenn Sie True Wealth 
einmal ausprobieren wollen, sind Sie 
mit 8500 Fr. Mindestanlage dabei.

Die Internetseite ist sehr intuitiv ge-
staltet, da spielte sicher die Erfahrung 
des Mitgründers Oliver Herren hinein. 
Er hatte den erfolgreichen Onlineshop 
Digitec mit aufgebaut, und dieser be-
sticht gerade auch durch leichte Bedien-
barkeit. Nun hat Herren seine eigene 
Frustration über die Finanzbranche in 
etwas Konstruktives verwandelt.

Meiner Meinung nach braucht es 
mehr von diesen Aussenseitern, die das 
Establishment der Banken und Vermö-
gensverwalter etwas aufrütteln. Mein 
Kollege Reto Gysi von Wartburg hat vor 
zwei Wochen ein interessantes Interview 
mit Christina Kehl geführt. Sie ist Initi-
antin des Netzwerks Swiss Finance Start
ups (vgl. fuw.ch/081114-5). Sie sagt: «Fi-
nanzieller Druck erhöht die Innovati-
onsbereitschaft, und da dieser Druck 
anscheinend nicht ausreichend gegeben 
ist, verharrt man im Status quo.»

Im Klartext: Wer immer noch viel 
Geld verdient, der sieht auch keinen 
Grund, etwas zu ändern. Da helfen Aus-
senseiter. «Start-ups animieren die alt-
eingesessene Industrie zum Nachden-
ken und geben einen Anstoss zum Hin-
terfragen der verstaubten Abläufe», sagt 
Kehl im Interview. Wenn Sie also nicht 
zufrieden sind mit ihrer Bank und ihrem 
Berater, dann schauen Sie doch einmal 
nach neuen Lösungen für ihre alten Pro-
bleme. Start-ups, die im Finanzbereich 
Innovationen bieten, haben jede Unter-
stützung verdient.

ALEXANDER TRENTIN

Für viele Anleger sind einen Index ab-
bildende, börsengehandelte Fonds 
(Exchange Traded Funds, ETF) die 

erste Wahl für die Zusammenstellung ei-
nes Portfolios. Transparent und günstig 
kann man sein Vermögen damit über ver-
schiedene Anlageklassen aufteilen.

Doch wie soll man solch ein Portfolio 
verwalten? Einerseits muss man als Inves-
tor wissen, welche Kombination von ETF 
der eigenen Risikobereitschaft entspricht. 
Andererseits ist eine der wichtigsten Re-
geln bei der Aufteilung über Anlage
klassen, dass man ein regelmässiges Re
balancing durchführt. Beides ist nicht 
ganz einfach, wenn man es als Anleger 
ohne Unterstützung umsetzen will.

Rebalancing bedeutet, dass sich der 
Anteil der Anlageklassen in bestimmten 
Bandbreiten bewegen soll. Steigt der Wert 
einer Anlageklasse markant, wächst ihr 
Anteil am Portfolio. Dann sollte ein Teil 
dieser Anlagen verkauft und dafür in An-
lageklassen investiert werden, deren Wert 
gesunken ist. Berechnungen zeigen, dass 
man mit Rebalancing in einem gemisch-
ten Portfolio von Aktien und Obligationen 
eine höhere Performance mit weniger 
Schwankungen erreicht als mit einer rei-
nen Strategie des Kaufens und Haltens.

Will man das Rebalancing als Privat
investor im eigenen Depot umsetzen, 
muss man ständig die Anlageklassen und 
ihren Anteil am Portfolio beobachten und 
danach handeln. Zwei Anbieter verspre-
chen, Privatanlegern zum günstigen Pau-
schalpreis – also inklusive Transaktions-
kosten – diese Arbeit abzunehmen.

Musterportfolio anpassbar
Dem Anleger wird ein Musterportfolio 
vorgeschlagen, das seinem Risikoprofil 
entspricht und individuell angepasst wer-
den kann. Überweist man Geld auf das 
ETF-Portfolio – z. B. über einen monatli-
chen Sparplan –, wird es gemäss der aus-
gewählten Allokation investiert.

Beim etablierten VZ Vermögenszen-
trum ist das passive Anlegen mit ETF nur 
eine von sechs Vermögensverwaltungs-
dienstleistungen, die mit kotierten Fonds 
umgesetzt werden. Daneben wird bei-
spielsweise auch ein Trendsystem ange-
boten, das regelbasiert ein Portfolio je 
nach Marktsituation umschichtet.

Das zweite Angebot kommt vom Start-
up True Wealth. Das Unternehmen wurde 
vom Gründer des Elektronikhändlers 
Digitec, Oliver Herren, mitgegründet. Mit 
einer leicht bedienbaren Webseite will es 
vor allem internetaffine Kunden anspre-
chen. Die Eckpunkte der Angebote der 
beiden Finanzdienstleister sind in der 
Tabelle oben aufgeführt.

«Oliver Herren hatte verschiedene 
Angebote für seine eigene Vermögens
verwaltung eingeholt und war damit 
überhaupt nicht zufrieden», erklärt Felix 
Niederer, CEO von True Wealth, die Ent-
stehungsgeschichte des Start-up. «Das 
Reporting war unübersichtlich, es gab 
hohe versteckte Kosten.»

Hinter den Angeboten von VZ und True 
Wealth steht die Einsicht, dass aktives 
Management langfristig keinen Rendite-
vorteil bringt. «In liquiden Märkten kann 
ein aktiver Manager nicht ständig besser 
als die Benchmark performen», meint 
Niederer. «Viele Laien wissen das nicht. In 
der Schweiz gibt es aber viele Mitarbeiter 
im Finanzbereich, die das verstehen.»

Manuel Rütsche, Leiter Business Deve-
lopment vom VZ Vermögenszentrum, 
sieht viele kostenbewusste Investoren das 
ETF-Portfolio nutzen: «Mit unserer On-
line-Plattform sprechen wir auch Kunden 
an, die den Bankberater sparen wollen. 
Mit der Dienstleistung Anlegen mit ETF 
kann man so sehr kostengünstig und selb-
ständig Strategien umsetzen.»

Auch Niederer will den Anlegern die 
hohen Kosten von aktiven Fonds bewusst 
machen. «Der Zinseszinseffekt hört sich 
im Deutschen nach einer Kleinigkeit an, 
auf lange Sicht geht es beim kumulieren-
den Effekt von Gebühren aber um grosse 
Summen», sagt der Start-up-Gründer. Ein 
Rechenbeispiel zeigt die Grafik links: Bei 
einem Anfangsvermögen von 100 000 Fr. 
könnte die passive Anlageform – unter der 
Annahme einer gleichen Rendite – nach 
zwanzig Jahren über 30 000 Fr. mehr an 
Performance einbringen.

Taktische Anpassungen
Rütsche sieht das Angebot des VZ als di-
rekte Konkurrenz zu Strategiefonds, mit 
einem grossen Vorteil: «Bei Strategiefonds 
kann man den Fondsmanager nicht an
rufen, dass man aus Aktien aussteigen 
will. Durch Anpassung der ETF-Strategie 
ist das möglich», erklärt er. Denn das Port
folio lässt sich bei VZ wie auch bei True 
Wealth kurzfristig ändern. «Wenn der 
Kunde das will, kann er eine taktische Al-
lokation sehr einfach umsetzen», sagt Fe-
lix Niederer zum Angebot von True Wealth.

Das Start-up hat mit seinen Prinzipien 
Transparenz und Einfachheit einen Nerv 
getroffen: «Wir haben viel mehr Interesse 
von Kunden, als wir uns vorgestellt hat-
ten», sagt Niederer. Das nicht nur von 
Kleinanlegern: «Es hat auch schon Konto-
eröffnungen für 500 000 Fr. gegeben.»

Sogar Profis sind fasziniert von den 
Funktionen bei True Wealth, etwa den his-
torischen Verlauf eines Portfolios anzuzei-
gen. «Wir zeigen die Performance einer Al-
lokation über die letzten fünfzehn Jahre – 
damit bekommt der Kunde ein Gefühl für 
das mögliche Auf und Ab», sagt Niederer.

Der Vorteil von True Wealth sind die fei-
nen Anpassungsmöglichkeiten – so kann 
das Aktien-Exposure bis auf Sektorebene 
verändert werden. Bei jeder Anpassung 
wird sofort der Effekt auf die Diversifika-
tion und das Gesamtrisiko angezeigt. Da-
mit macht auch passives Anlegen Spass.

ETF-Portfolios günstig 
und einfach verwalten
Wer auf passive Anlagen setzt, kann seine Ersparnisse ohne viel Mühe breit diversifizieren.
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Entwicklung von 100 000 Fr. mit 5% Performance – mit 
Gebühren von 0,85% (True Wealth) und 1,7% (Private Banking)

Private Banking

Die publizierten Neuemissionen wurden der «Finanz und Wirtschaft» direkt vom Emittenten mitgeteilt. Alle Angaben ohne Gewähr.      1 indikativ

Alle Konditionen der neulancierten Zertifi kate fi nden Sie 
unter www.fuw.ch/zertifi kate-neuemissionen

Kotierte Zertifi kate
Valor Bank Produkt Coupon / Basiswert Verfall Lib. Ausgabe- Inserat
   Schutz    preis1 auf

25949283 BCV Barrier Rev. Conv. 6% ABB/Richemont/Novartis 06.11.15 17.11.14 1000 Fr. 
25950309 BCV Barrier Rev. Conv. 7.15% Apple/Amazon/Google 06.11.15 17.11.14 1000 Fr. 
24204858 LEON Bonus-Zertifi kat  Nestlé/Novartis/Roche 10.05.17 17.11.14 1000 Fr. 
25609156 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 9% Actelion/Clariant/Lonza 10.11.15 17.11.14 1000 Fr. 
25609155 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 9.4% Baker H./Halliburton/Petrobas 10.11.15 17.11.14 1000 Fr. 
25609168 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 8.4% Geberit/Nestlé/Novartis/Roche 09.05.16 17.11.14 1000 Fr. 
25609157 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 7.2% Novartis/Pfi zer/Roche/Sanofi  10.11.15 17.11.14 1000 Fr. 
25141778 NP Barrier Rev. Conv. 8.5% Meyer Burger 10.05.16 17.11.14 1000 Fr. 
25318799 BAER Barrier Rev. Conv. 6.75% Cembra 11.11.15 18.11.14 1000 Fr. 
25318801 BAER Barrier Rev. Conv. 5.25% Geberit 11.11.15 18.11.14 1000 Fr. 
25318798 BAER Barrier Rev. Conv. 9.1% Logitech 11.11.15 18.11.14 1000 Fr. 
25318800 BAER Barrier Rev. Conv. 6.75% Sulzer 11.11.15 18.11.14 1000 Fr. 
25318797 BAER Barrier Rev. Conv. 5.5% Valora 11.11.15 18.11.14 1000 Fr. 
24172993 VT Multi Defender Voncert  TransoceanTotal/Repsol 21.11.16 19.11.14 1000 Fr. 
24172987 VT Multi Defender Vonti 5.15% Aktien Basket Schweiz 12.11.18 19.11.14 1000 Fr. Seite 36
23071894 CS Callable Barrier Rev. Conv. 6.25% Index Basket 12.05.17 19.11.14 1000 Fr. 
25824421 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 5.15% Nestlé/Swatch/Syngenta 12.05.16 19.11.14 1000 Fr. 
25824420 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 5.6% Novartis/Roche/Syngenta 12.05.16 19.11.14 1000 Fr. 
25879173 UBS Kick-In GOAL 12.25% Actelion/Basilea Ph./Galenica 12.11.15 19.11.14 1000 Fr. 
25879170 UBS Kick-In GOAL 7% Bayer/Merck/Pfi zer 12.11.15 19.11.14 1000 Fr. 
25879169 UBS Kick-In GOAL 7.5% BHP Billiton/Glencore/Rio Tinto 12.11.15 19.11.14 1000 Fr. 
25879168 UBS Kick-In GOAL 6% Euro St.50/Nikkei 225/S&P 500 12.11.15 19.11.14 1000 Fr. 
25879172 UBS Kick-In GOAL 7.75% Holcim/OC Oerlikon/Sika 12.11.15 19.11.14 1000 Fr. 
25879171 UBS Kick-In GOAL 9% Logitech/Nestlé/Richemont 12.11.15 19.11.14 1000 Fr. 
26015829 BCV Barrier Rev. Conv. 6.4% ABB/Siemens/Vinci 13.11.15 20.11.14 1000 Fr. 
24204866 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 7% CS Group/Julius Baer/UBS 13.11.15 20.11.14 1000 Fr. 
24204865 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 7% Fiat Chrysler/Pirelli 13.11.15 20.11.14 1000 Fr. 
26015830 BCV Barrier Rev. Conv. 5.25% Nestlé/Novartis/Roche 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25824436 LEON Bonus-Zertifi kat  Geberit/Swiss Re/Zurich Ins. 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
24204852 LEON Capital Prot. Cert. w. Part.  100% SMI 14.11.24 21.11.14 1000 Fr. 
24204847 LEON Capital Prot.with C. 100% SMI 14.11.24 21.11.14 1000 Fr. 
24204861 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 6.75% Actelion/Lonza/Straumann 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25609174 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 7.2% Aktien Basket Schweiz 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25609176 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 6.6% Bayer/Novartis/Roche/Sanofi  14.11.16 21.11.14 1000 Fr. Seite 4
24204860 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 9% Carrefour/Orange/Sanofi  14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
24204862 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 6% Nestlé/Novartis/Roche 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25609175 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 6.8% Nestlé/Novartis/Roche 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
24204863 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 5.2% Novartis/Pfi zer/Roche 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25141792 NP Multi Bar. Rev. Conv. 7.2% ABB/Actelion/Holcim 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25141799 NP Multi Bar. Rev. Conv. 6.5% ABB/Actelion/Holcim 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25141789 NP Multi Bar. Rev. Conv. 8% Alibaba/Amazon/Ebay 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25141794 NP Multi Bar. Rev. Conv. 6% Bâloise/Swiss Re/Zurich Ins. 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25141796 NP Multi Bar. Rev. Conv. 4.5% Gold/Palladium/Silber 14.11.17 21.11.14 1000 Fr. 
25141793 NP Multi Bar. Rev. Conv. 6.2% Holcim/Novartis/Swatch 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25141795 NP Multi Bar. Rev. Conv. 5.7% Nestlé/Novartis/Roche 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25141800 NP Multi Bar. Rev. Conv. 5% Nestlé/Novartis&/Roche 14.11.16 21.11.14 1000 Fr. 
25141788 NP Multi Bar. Rev. Conv. 5.2% Aktien Basket Schweiz 14.11.18 21.11.14 1000 Fr. Seite 6
25141798 NP Multi Bar. Rev. Conv. 4.8% Aktien Basket Schweiz 14.11.18 21.11.14 1000 Fr. 
25609182 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 8% Actelion/EMS-Chemie/Logitech 16.11.15 24.11.14 1000 Fr. 
25609179 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 11.6% Alibaba/Twitter 16.11.15 24.11.14 1000 Fr. 
25609178 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 14% BMW/Daimler/Tesla 16.11.15 24.11.14 1000 Fr. 
25942724 UBS Kick-In GOAL 6.75% ABB/Sulzer/OC Oerlikon 19.11.15 26.11.14 1000 Fr. 
25942728 UBS Kick-In GOAL 11.5% Actelion/Adecco/Transocean 19.11.15 26.11.14 1000 Fr. 
25942725 UBS Kick-In GOAL 14% Apple/Facebook/Twitter 19.11.15 26.11.14 1000 Fr. 
25942727 UBS Kick-In GOAL 13.5% Basilea/Logitech/Meyer Burger 19.11.15 26.11.14 1000 Fr. 
25942729 UBS Kick-In GOAL 10.75% Nestlé/Swisscom/Transocean 19.11.15 26.11.14 1000 Fr. 
25141786 NP Floater mit Refanl.  Transocean 20.12.19 28.11.14 1000 Fr. 
25141797 NP Multi Bar. Rev. Conv. 3.8% Euro Stoxx 50/S&P 500/SMI 21.11.17 28.11.14 1000 Fr. 
2403695 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 12.6% BMW/Daimler/Tesla Motors 17.02.15 23.02.15 1000 Fr. 
14151256 VT Multi Defender Vonti 8% Nestlé/Novartis/Roche 22.10.15 02.05.15 1000 Fr. 
24036701 LEON Multi Bar. Rev. Conv. 6.8% Nestlé/ Novartis/ Roche 16.11.15 23.05.15 1000 Fr. 
2403616 LTQ Barrier Rev. Conv. 8.4% ABB/Richemont/CS 11.08.16 19.08.15 100 Fr. 

 Calls   Puts
 o.K.  Strike o.K.

 Calls   Puts
 o.K.  Strike o.K.

 Calls   Puts
 o.K.  Strike o.K.

 Calls   Puts
 o.K.  Strike o.K.

 Calls   Puts
 o.K.  Strike o.K.

 Calls   Puts
 o.K.  Strike o.K.

 Calls   Puts
 o.K.  Strike o.K.

 ABB N   21.51
 260 NOV4 18.5 367
 832 NOV4 19 2242
 1618 NOV4 19.5 2279
 3687 NOV4 20 5328
 12208 NOV4 21 2773
 2904 NOV4 21.5 376
 6220 NOV4 22 2728
 1136 NOV4 23 96
 100 DEC4 18.5 2105
 1237 DEC4 19 19096
 3242 DEC4 19.5 12187
 21041 DEC4 20 33106
 5535 DEC4 20.5 8214
 20445 DEC4 21 29989
 3752 DEC4 21.5 851
 384 JAN5 18.5 0
 500 JAN5 19 324
 327 JAN5 19.5 220
 2150 JAN5 20 1182
 1457 JAN5 21 1405
 1225 JAN5 22 0
 501 JAN5 23 329
 249 MAR5 18 7054
 1059 MAR5 19 17950
 300 MAR5 19.5 1306
 6019 MAR5 20 11069
 2354 MAR5 21 6862
 6814 MAR5 22 12106
 2350 MAR5 23 587

 CS Group N   25.2
 0 NOV4 23.5 326
 1321 NOV4 24 1243
 3584 NOV4 24.5 730
 5104 NOV4 25 3333
 1973 NOV4 25.5 1302
 4470 NOV4 26 923
 2010 NOV4 26.5 30
 2011 NOV4 27 1098
 5352 DEC4 23.83 11294
 4619 DEC4 24 28227
 374 DEC4 24.5 1670
 8719 DEC4 25 30418
 1125 DEC4 25.5 501
 30342 DEC4 26 39152

 2275 DEC4 26.5 38
 0 JAN5 23.5 100
 0 JAN5 24 2335
 151 JAN5 24.5 0
 51 JAN5 25 160
 1600 JAN5 25.5 0
 376 JAN5 26 155
 270 JAN5 26.5 0
 50 MAR5 23.5 203
 3335 MAR5 24 13392
 9 MAR5 24.5 87
 1167 MAR5 25 5090
 600 MAR5 25.5 130
 3337 MAR5 26 4773
 152 MAR5 26.5 0

 Holcim N   68.65
 44 NOV4 60 53
 115 NOV4 62 357
 365 NOV4 64 504
 804 NOV4 66 944
 930 NOV4 68 161
 566 NOV4 70 323
 153 NOV4 72 665
 95 DEC4 62 398
 90 DEC4 64 1840
 174 DEC4 66 1138
 4644 DEC4 68 5898
 3685 DEC4 70 7095
 52 DEC4 71 17
 0 JAN5 62 12
 0 JAN5 64 21
 0 JAN5 66 0
 12 JAN5 68 0
 400 JAN5 70 14
 30 JAN5 72 0
 0 MAR5 60 171
 109 MAR5 64 906
 343 MAR5 68 3767
 211 MAR5 72 203
 42 MAR5 74 216
 402 MAR5 76 286

 Nestlé N   70.25
 225 NOV4 62 3499
 1276 NOV4 64 2961

 4623 NOV4 66 24806
 11055 NOV4 68 9426
 13881 NOV4 69 3401
 12438 NOV4 70 10938
 4033 NOV4 71 2250
 6765 NOV4 72 247
 13593 DEC4 64 26497
 990 DEC4 65 4980
 21762 DEC4 66 44622
 38987 DEC4 68 27531
 37648 DEC4 69 20848
 29755 DEC4 70 15912
 22691 DEC4 72 7491
 0 JAN5 62 11
 0 JAN5 64 4
 355 JAN5 66 15414
 6796 JAN5 68 3330
 863 JAN5 70 533
 7672 JAN5 72 114
 118 JAN5 74 0
 0 MAR5 62 1505
 988 MAR5 64 13815
 3813 MAR5 66 7303
 4045 MAR5 68 10961
 3905 MAR5 70 2873
 6219 MAR5 72 3150
 5045 MAR5 74 79

 Novartis N   89.05
 630 NOV4 82 1741
 501 NOV4 83 863
 1092 NOV4 84 1739
 760 NOV4 85 875
 559 NOV4 86 1398
 3212 NOV4 88 3440
 2041 NOV4 90 1416
 1376 NOV4 92 211
 18 NOV4 94 0
 37595 DEC4 80 26504
 5549 DEC4 82 5107
 22806 DEC4 84 25608
 8061 DEC4 86 7601
 8409 DEC4 88 1984
 4136 DEC4 90 1275
 5594 DEC4 92 149
 1110 DEC4 94 0

 20 JAN5 80 139
 104 JAN5 82 21
 0 JAN5 84 3485
 244 JAN5 86 111
 5316 JAN5 88 3881
 1606 JAN5 90 192
 3754 JAN5 92 0
 100 JAN5 94 0
 8005 MAR5 80 1949
 1937 MAR5 82 1176
 4644 MAR5 84 5366
 2815 MAR5 88 1235
 2619 MAR5 92 1256
 3145 MAR5 96 434
 3839 MAR5 100 3014
 3007 MAR5 110 5416

 Roche GS   283.7
 318 NOV4 265 337
 1977 NOV4 270 1410
 283 NOV4 275 752
 1268 NOV4 280 360
 753 NOV4 285 178
 910 NOV4 290 72
 1197 NOV4 300 58
 239 NOV4 310 0
 4235 DEC4 260 5016
 5033 DEC4 270 2532
 2008 DEC4 275 2673
 9404 DEC4 280 4551
 3574 DEC4 290 514
 3844 DEC4 300 391
 699 DEC4 310 5
 20 JAN5 250 147
 21 JAN5 260 155
 25 JAN5 270 316
 657 JAN5 280 130
 131 JAN5 290 75
 652 JAN5 300 0
 400 JAN5 310 0
 83 MAR5 240 3181
 20 MAR5 250 107
 358 MAR5 260 1819
 2514 MAR5 280 2179
 267 MAR5 290 415
 2382 MAR5 300 1211

 181 MAR5 310 10

 Swiss Re N   79.7
 60 NOV4 70 302
 179 NOV4 72 601
 702 NOV4 74 1801
 1235 NOV4 76 859
 1466 NOV4 78 832
 1339 NOV4 80 12
 90 NOV4 82 250
 572 DEC4 73.86 446
 285 DEC4 74 2287
 116 DEC4 75 708
 3969 DEC4 75.37 916
 3013 DEC4 75.75 1442
 2205 DEC4 76 4519
 116 JAN5 72 20
 653 JAN5 74 40
 26 JAN5 76 64
 41 JAN5 78 6
 351 JAN5 80 0
 20 JAN5 82 0
 641 MAR5 73.86 1122
 289 MAR5 74 358
 120 MAR5 75.75 447
 1318 MAR5 76 2241
 478 MAR5 78 372
 627 MAR5 79.54 0

 UBS N   16.57
 1334 NOV4 14.5 1532
 1060 NOV4 15 4697
 1896 NOV4 15.5 6240
 6102 NOV4 16 4915
 10791 NOV4 16.5 7351
 10158 NOV4 17 3632
 4169 NOV4 17.5 1617
 575 NOV4 18 1150
 610 DEC4 14.5 5145
 4803 DEC4 15 22776
 2896 DEC4 15.5 8556
 17351 DEC4 16 31191
 13287 DEC4 16.5 38163
 42611 DEC4 17 28420
 14773 DEC4 17.5 20948
 0 JAN5 14.5 490

 300 JAN5 15 241
 100 JAN5 15.5 330
 850 JAN5 16 7
 903 JAN5 16.5 261
 719 JAN5 17 250
 419 JAN5 17.5 0
 132 MAR5 14.5 3411
 2817 MAR5 15 8234
 1290 MAR5 15.5 2873
 3614 MAR5 16 7927
 4610 MAR5 16.5 14791
 4104 MAR5 17 3605
 4522 MAR5 17.5 1693

 Zurich FS N   285.8
 22 NOV4 265 35
 689 NOV4 270 1952
 520 NOV4 275 1372
 2403 NOV4 280 3559
 829 NOV4 285 4155
 7690 NOV4 290 2635
 684 NOV4 300 1145
 13474 DEC4 270 5493
 1834 DEC4 275 5933
 34495 DEC4 280 14203
 11584 DEC4 285 10023
 14203 DEC4 290 8896
 5401 DEC4 300 610
 0 JAN5 260 300
 0 JAN5 270 250
 0 JAN5 280 361
 118 JAN5 290 0
 5 JAN5 300 0
 0 JAN5 310 0
 1159 MAR5 260 8824
 5569 MAR5 270 17315
 14019 MAR5 280 3830
 2182 MAR5 290 3680
 7382 MAR5 300 545
 412 MAR5 320 0

 SMI   8841.19
 3410 NOV4 8350 2008
 1243 NOV4 8400 2573
 553 NOV4 8450 2232
 1839 NOV4 8500 1419

 485 NOV4 8550 1057
 2511 NOV4 8600 1389
 1242 NOV4 8650 1498
 1788 NOV4 8700 822
 984 DEC4 8350 2216
 4545 DEC4 8400 7252
 567 DEC4 8450 918
 3347 DEC4 8500 4359
 919 DEC4 8550 637
 2367 DEC4 8600 3017
 1145 DEC4 8650 618
 4672 DEC4 8700 5215
 58 JAN5 8350 83
 158 JAN5 8400 305
 0 JAN5 8450 15
 53 JAN5 8500 71
 20 JAN5 8550 30
 573 JAN5 8600 685
 168 JAN5 8650 300
 134 JAN5 8700 67
 205 MAR5 8350 408
 512 MAR5 8400 671
 389 MAR5 8450 5
 593 MAR5 8500 302
 780 MAR5 8550 231
 2418 MAR5 8600 2136
 774 MAR5 8650 40
 383 MAR5 8700 149
 225 JUN5 8350 170
 1400 JUN5 8400 2265
 680 JUN5 8450 67
 945 JUN5 8500 865
 8 JUN5 8550 160
 1955 JUN5 8600 2639
 66 JUN5 8650 140
 706 JUN5 8700 340
 0 SEP5 8350 100
 130 SEP5 8400 316
 0 SEP5 8450 0
 1 SEP5 8500 0
 0 SEP5 8550 100
 605 SEP5 8600 800
 0 SEP5 8650 0
 0 SEP5 8700 100

Eurex-Optionen auf die zehn wichtigsten Schweizer Basiswerte

Ausführliche Informationen � nden sich unter: www.eurexchange.com Stand: 7. November 2014, o� ene Kontrakte (o.K.) vom Vortag

VZ TrueWealth
Depotbank VZ Depotbank Saxo Bank (Schweiz)

Mindestanlage
keine, Implementie-
rung ab 500 Fr. 8500 Fr.

Pauschalgebühr 
(in %)

0,55% + ETF-Kosten 
(typisch ca. 0,38%)

0,5% + ETF-Kosten 
(typisch ca. 0,25%)

Mindestkosten 20 Fr. pro Quartal 25 Fr. pro Quartal

Rebalancing
Monatlich, bei Band-
breitenverletzung

Nach Überschreitung 
von Bandbreiten

Anlageberatung?Ja, kostenlos
Kontakt per Telefon 
oder E-Mail möglich

Steuerver-
zeichnis? Ja, kostenlos Ja, kostenlos
Internetadresse vzfi nanzportal.ch truewealth.ch
Quelle: jeweilige Anbieter

Vergleich ETF-Portfolios


